
UNSER TOURENTIPP

Winterfreuden für
alle Schuhgrößen
Dasseitweitüber 100JahrenaufdemGipfel
derMugel stehende Schutzhausmussman
erlebthaben.NochstehtdasurigeObjekt in
seinenoriginalenZuständen.EinAbrissdes
Schutzhauses und ein nachfolgender
Neubau bahnen sich an. Danachwird das
aktuelle Ambiente – die einzigartige
Hütten-Atmosphäre – dieser Art
entschwunden sein. Um so inniger ist die
Gegenwart zu schätzen. Die herzhafte
Bewirtschaftungsart vonMonika Rieger
und Rainer Schweiger eingeschlossen.
Gesamtnote: Urgemütlich!

■ Mugel: ab Parkplatz 2.30 Std.
■ Rosseck: ab Bhf. Niklasdorf 4 Std.
■ Rosseck –Mugel: 30Min.

Informationen:
Tel. (03842) 82680, Hans-Prosl-Haus
Tel. (0316) 818230, Reisebuchhandlung
Orientierung: ÖK 133, FB-WK 132.
Kostenlos beiMobil Zentral in Graz:
Verkehrsverbund-Freizeitbroschüre 501-2,
„Entlang der Südbahn, Leoben – Bruck –
Graz“ – www.verbundlinie.at

Mugel undRosseck▲ + ▲▲

„mit Bus und Bahnwandert“, erwählt den
Bahnhof Niklasdorf als Ausgangspunkt.
Vorteilhaft ist es, das Rosseck und die
Mugel zu kombinieren.Wer hingegen
lieberdirektderMugelzustrebt,wirdumso
länger auf der Hütte verweilen. Das Gast-
zimmerundderKachelofensichernebenso
dieWohlfühl-Stimmungwie erst recht die
schwungvoll gestaltete Bewirtung: Der
„Schweinsbraten aus demRohr“ weckt
Hüttengenuss für alle Schuhgrößen.

GÜNTER UND LUISE AUFERBAUER

Auch aus demGroßraum
Graz ist dieses ungleiche
Gipfel-Paar so raschwie
einfach erreichbar.Wer

▲ Familiär
▲▲ Sportlich

▲▲▲ Extrem
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